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Die Wette gerne verloren und 
mit Pasta glücklich gemacht
Kirberg unterstützte „Spitzenköche für Afrika“ 

Bei der Initiative „Spitzenköche
für Afrika“ wetteten deutsche
Top-Gastronomen gegen Karl-
heinz Böhm, in 100 Tagen min-
destens 250 000 Euro für Äthio-
pien zu sammeln. Und - sie
haben es geschafft!

Kirberg Catering Fine Food war
mit von der Partie und veranstalte-
te Anfang des Jahres den Kochkurs
„Pasta Royal, die glücklich macht“.
Geschäftsführer von Kirberg und
Spitzenkoch Volker Beuchert ver-
riet den Gästen im Gartensaal des
Restaurants Schloss Morsbroich
das ganze Geheimnis für perfektes
Gelingen von „Pasta Royal“. Der
Teilnehmerbetrag ging komplett an

die Aktion, sodass 1 600 Euro für
den guten Zweck zusammenka -
men. Initiator Ralf Bos, Delikates-
senspezialist aus Meerbusch, und
Schirmherr Eckart Witzigmann
konnten am 15. Januar 2009 in
Berlin den Scheck über 265 543,64
Euro überreichen. Bos freute sich:
„Aus ‚Spitzenköche für Afrika‘
möch ten wir eine langfristige Initi-
ative entstehen lassen.“ Der Erlös
der bislang einzigartigen Wette
kommt 600 Kindern der ärmsten
Region Äthiopiens zugute und ist
für den Bau einer Schule vorgese-
hen. Böhm bei der Übergabe:
„Diese Wette verliere ich gern!“

Birgit Franke

ROMANIK ERFREUT DIE GEWINNER Über jeweils
ein Exemplar des neu erschienenen Buches „Ro-
manik im Rheinland“ dürfen sich freuen: Hedwig
Sahler aus Bergisch Gladbach, Hildegard Lammert
aus Köln und Stefan Ru ckelshauss aus Neuss.

Auf den Spuren
der Pilger
Titelthema Jakobswege 

Die nächste Ausgabe der
„auslese rhein&berg“ 
erscheint am 1. Juli 2009.
www.auslese-magazin.de

Sterneküche in modernem Ambiente 
„Zur Post“ in Odenthal hat Restaurant modernisiert

Die Brüder Wilbrand präsentieren ihre sternegekrönte Kochkunst ab so-
fort in den komplett umgestalteten Gasträumen ihres Restaurants „Zur
Post“ in Odenthal. Der Eingang zum Gourmetrestaurant wurde komplett
umgeplant, um dem vorderen Raum den Durchgangscha rakter zu neh-
men. Ein heller Holzboden, dunkle Möbel sowie Farb- und Lichtakzente
haben das Ambiente der Post sehr positiv aufgefrischt.
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Sebastian Georgi holt 
den Wein an den Rhein
Sommelier eröffnet Restaurant in Köln

„Ein Weinberg mitten in Köln.“
Diesen Traum hat sich Sebasti-
an Georgi (kleines Foto), zuvor
vier Jahre lang Chefsommelier
bei Dieter Müller, jetzt erfüllt:
Das „Georgi – WeinAmRhein“
hat am 2. Januar in der Johan-
nisstraße eröffnet. 

„Gute und beste Weine aus Europa für jeden
Geldbeutel. Pur genossen oder begleitet von le -
ckeren Kleinigkeiten. Feine, bodenständige, aber
mehr als alltägliche Gerichte“, so beschreibt der
32-Jährige die Ausrichtung des neuen Restau-
rants. Veronika Bauer, Werner Bouhs und Philipp
Schneider als Küchenchef kümmern sich um die
Gäste. Das Lokal, rund 100 Meter hinter dem
Hauptbahnhof, kann auch für Feiern bis 100 Per-
sonen angemietet werden. Ein Mittagsmenü gibt’s
für 12,80 Euro (2 Gänge), das Überraschungs -
menü (4 Gänge) kos tet 39 Euro.

Restaurant „Georgi
– WeinAmRhein“,
Johannisstraße 64,
50668 Köln,
www.georgi-
weinamrhein.de 
Reservierungen:
(0221) 91 24 88 85
montags bis freitags
12-14.30 und
18.30-23 Uhr,
samstags, sonntags
und feiertags
18.30-23 Uhr
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